
Trotz Corona treibt hessische Polizei
Räumung des Dannenröder Forstes voran:
Tag X – Unterstützt die Besetzung unter
Einhaltung der AHA-Regeln!

Erich Orkan, Infomail 1126, 15. November 2020

Seit einem Monat treibt das Räumungsgeplänkel in angrenzenden Wäldern wohl die
Infektionszahlen im Landkreis Marburg durch die kasernierte Polizei und die mangelnden
Abstandsregeln in den Einsatzfahrzeugen und beim Baumräumen selbst in die Höhe. Jetzt wagt sich
die Hessische Landesregierung während des Lockdowns an die Räumung des Kerngebiets, die wohl
Monate andauern wird. Der vielbeschworene Schutz der Umwelt war der CDU ohnehin nie einen
Cent wert, die Grünen haben ihn längst für ihre Regierungsposten ad acta gelegt. Offenkundig wird
jetzt auch auf jeden Infektionsschutz gepfiffen.

Anscheinend sollen die Bullen eine Mutation des Virus ausbrüten. Haha, Spaß beiseite, hier zeigt
sich schon auch die Einheit des Gesundheits- und Umweltkampfes!

Wir fordern den sofortigen Räumungsstopp und den Rückzug aller Polizeieinheiten! Der  Rücktritt
der schwarz-grünen Landesregierung ist eigentlich wegen Verstoßes gegen den Seuchenschutz
längst überfällig. Ein dringlicher Antrag der Linkspartei im Hessischen Landtag wegen Gefährdung
den Einsatz auszusetzen wurde ebenso abgelehnt wie die Klage eines Besetzers.

Der Widerstand der gut eingerichteten BesetzerInnen ist trotz des Auftretens der Virus- und
Repressionsmaschine helden- oder besser beispielhaft. Aber sie befinden sich seit Wochen in der
Defensive, mehr und mehr Wald wird gerodet. Um den BesetzerInnen die Aussichtslosigkeit ihres
Widerstandes vorzuführen und die RodungsgegnerInnen in der Bevölkerung zu entmutigten, wird
bereits südlich des Waldes die Autobahn gebaut.

Auch der bereits stattfindende Lkw-Baustellenverkehr vermittelt eine Vorstellung über die Zukunft
der Region. Überall auch Patrouillen des Polizeistaats.

Der Wald in Deutschland ist aber überall bedroht. Die WaldbesetzerInnen zeigen uns allen eine
wichtige Form des Widerstandes. Schafft also ein, zwei, viele Dannis!

Die Besetzung braucht also unsere Solidarität. Eine massenhafte Beteiligung ist wichtig, wenn
Räumung und Bauarbeiten direkt blockiert werden sollen. Ohne eine Mobilisierung, die
Zehntausende auf die Straße, zur Besetzung und Blockaden bringt, die in den umliegenden Orten
und in den Betrieben verankert ist, drohen Polizei und Landesregierung, den Bau der Autobahn
durchzuziehen. Ergänzt werden müssten diese durch Massendemonstrationen in der
Landeshauptstadt Wiesbaden oder anderen Großstädten.

Die Kämpfe gegen die Umwelt- und Klimakatastrophe sind Teil aller gegen die Abwälzung der
Kosten der Krise und für effektiven Gesundheitsschutz, letztlich für eine andere, sozialistische
Gesellschaft. Die Gewerkschaften, Bewegungen wie Fridays for Future, linke Parteien und die
radikale Linke müssen jetzt Unterstützung leisten und sich für den Tag X bereitmachen, den Tag, an
dem die Rodung des Waldes und die Räumung der Besetzung starten wird.
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Kommt alle in den Danni! Maske auf und 2,5 m Abstand! Zieht Euch warm an, es ist
genug Platz!

Achtet auf Termine unter „Danni bleibt“ und „Waldstattasphalt“! Bleibt gesund!

https://www.danni-bleibt.de/
https://waldstattasphalt.blackblogs.org/

